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Mit seiner blauen Kron' Weisst du, was Gott durchs
Und goldnem Sternlein drin Blmlein spricht?
Deutet's zum Himmel bin, „Vergiss mein miebht! Vergilss
Zu Gottes Strahlenthron. mein nieht!

Heinrieh Hoffmann ev, Fallerslöben. Deutsches Lesebueh für Volksschulen.
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VIII. Im Walde.
218 Waldlied. (b.)

Im Walde möcht' ich leben Wie sich die Vöglein schwingen
Zur heißen Sommerzeit. Im hellen Morgenglanz,
Der Wald, der kann uns geben Und Hirsch und Rehe springen
Viel Lust und Fröhlichkeit. So lustig wie zum Tanz!

In seine kühlen Schatten Von jedem Zweig und Reise,
Winkt jeder Zweig und Ast; Hör nur, wie's leblich schallt!
Das Blümchen auf den Matten Sie singen laut und leise:
Nickt mir: „Komm, lieber Gast!“ Kommt, kommt in grünen Wald!“
Seinrich HoffmannvonFallersleben. b0 Kinderlieder 6. Stereot. Ausg. Altona. S. 38.

219. Was fang' ich an? (a.)
Ach, wo ich gerne bin, Mutter, laß mich gehn hinaus
Da soll ich nimmer hin, In den grünen Wald hinaus!
Und wo ich bleiben muß, Einen schönen Blumenstrauß,
Da hab' ich nur Verdruß. Den bring' ich dir.
Nach dem Walde soll ich nicht, u
In den Garten mag ich nicht, Könnt ich ein Vogelsein,
In der Stube bleib ih niche — ZIlög ich in Wald hinein
Was fang ih an Zur reinen Maienluft,

Zum frischen Laubesduft!
Ach, in dem Wald allein, Nach dem Walde soll ich nicht,
Da kann man lustig sein, In den Garten mag ich nicht,
Da grünt es überall, In der Stube bleib' ich nicht —
Da singt die Nachtigall. Was fang' ich an?
Heinrich Hoffmann von Fallersleben. d0 Kinderlieder. 6. Stereot.Ausg. Altona. S. 6.

220. Waldkonzert. (b.)
1. Honzert ist heute angesagt 2. Der Distelfink spielt keck vom
In frischen grnen Wald, Die erste Volin Blatt
Die Musikanten stimmen schon; — Sein Vetter Buchfink nebenan
Hör', wie es lustig schallt! Begleitet lustig ihn.
Das jubiliert und musiziert, Das jubiliert und musiziert,
Das schmettert und das schallt! Das schmettert und das schallt!
Das geigt u. singt und pfeift u. klingt Das geigt u. singt und pfeift u. klingt
Im frischen, grunen Wald! Im frischen, grünen Wald!


